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BÄÄÄM! 
BULLEREI 2.0

Interior-Update für Tim Mälzers Erfolgskonzept, Hamburg

360° Bar mit Bullerei-typischem Materialmix

Sitznischen als private Separees
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Text

DIA, Darmstadt

Der atmosphärische 
Raum ist das 
Zusammenspiel von 
Material, Farbe, Licht 
und Proportion.

Im Zuge der anstehenden Sanierung 
sollte auch der Innenraum der Bullerei 
ein neues Erscheinungsbild erhalten. 
Ziel war es, den Spirit „offen, bunt & le-
bendig“ beizubehalten und eine fließen-
de Verbindung zwischen allen Räumen 
zu schaffen. Hierfür war eine generelle 
Umstrukturierung nötig, denn das Deli 
ist nicht nur Restaurant, sondern gleich-
zeitig auch Zugang zur Bullerei. Die Rol-
le des Durchgangszimmers sollte es 
hinter sich lassen, indem eine neue Ein-
gangssituation geschaffen wird.
Auch innerhalb der Bullerei war es vor 
allem für die Randbereiche ein Ziel, die 
Attraktivität für die Gäste zu steigern, 
indem diese in ihrer Position gestärkt 
und stilistisch neu erfunden werden.
Ein Podest, die neue 360°-Bar mit an-
grenzender Minikneipe, Sitznischen und 
die Metzgerei als tieferliegendes Sepa-
ree säumen den Mittelblock und bieten 
dem Gast eine vielfältige Auswahl an 
Aufenthaltsqualitäten. 
Mit dem Umzug der Bar an eine neue 
Position liegt diese nun bereits beim Be-
treten der Bullerei im Fokus und lädt dazu 
ein, rundherum Platz zu nehmen. In di-
rekter Nachbarschaft hierzu sind neben 
der „Mini-Kneipe“ neue Sitznischen mit 
Bullerei-Vergangenheit entstanden – die 
Polster des alten Mittelblocks wurden 
neu zusammengestellt und durch kleine 
Stickereien aufgewertet.

Die wohl auffälligste Veränderung hat 
das ehemalige Kaminzimmer erfahren: 
Der Traum in Rosa wurde in Anlehnung 
an eine Metzgerei gestaltet. Zum Gast-
raum hin durch einen Fleischer-Ketten-
vorhang abgegrenzt, gelangt man über 
zwei Stufen in eine ganz eigene Welt.

Updated interior for Tim Mälzer’s re- 
cipe for success — In the course of the 
upcoming refurbishment, the interior of 
the restaurant Bullerei was also to be 
given a new look. The aim was to main-
tain the spirit of “open, varied & lively” 
and to create a flowing connection bet- 
ween the various dining areas and indi-
vidual spaces.

Gesamtgrundriss

oben und rechts: Windfang und Bar in einem, der neue Zugang zu Deli und Bullerei

Gefliester Metzgertresen mit abgerundeten Kanten

Ein Traum in Rosa – die Metzgerei




